
Symbolfoto

AllgäuHIT

Montag, 7. Oktober 2019

"Go for Climate" macht Halt in Sonthofen
Camilla Kranzusch kehrt in Ihre Geburtsstadt zurück

Camilla Kranzusch ist am 06.09. von Berlin aus nach Afrika gestartet. Zu Fuß, mit dem Zug
und mit dem Boot reist sie durch 8 Länder. Ihr Thema: globale Lösungen, die dazu beitragen
können, die Klimakatastrophe noch abzuwenden. Auf Ihrem Weg trifft Camilla viele
Unterstützer, besucht innovative Unternehmen, die sich klimaneutral stellen und hält
Impulsvorträge über die globalen Lösungen. Sie möchte mit den Menschen ins Gespräch
kommen, um Mut zu machen in der Klimakrise.

Ein Leitmotiv auf der Reise ist das Pflanzen von Bäumen – vor Ort und, weltweit, mit der App von
Plant-for-the-Planet Auf ihrem Weg nach Afrika macht Camilla am 08. Oktober Station in ihrer
Geburtsstadt Sonthofen. Dort trifft sie Christian Wilhelm, 1. Bürgermeister von Sonthofen, der sich
von ihr über das Projekt „Go For Climate“ und ihre Ziele berichten lässt. Um 17:20 Uhr haben
Pressevertreter die Möglichkeit die Beiden zu treffen und ein Foto zu machen. Ab 17:30 Uhr hält
Camilla einen öffentlichen Vortrag im Rathaus – Pressevertreter sind willkommen Camilla stellt hier
ihr Projekt nochmals vor und diskutiert mit Jugendlichen von Fridays for Future über die globalen
Lösungen, zum Beispiel durch Aufforstung, Holznutzung, Bio-Kohle oder die Energiegewinnung mit
Hilfe von Wüstenstrom. Infos dazu finden Sie auf der Homepage von goforclimate.org. Camilla
Kranzusch (24) Die ehemalige Leistungssportlerin kündigte für den Kampf gegen die Klimakrise
ihren Job als Videoproduzentin und verkaufte ihr Zuhause, einen alten Feuerwehrbus. Der Plan:
Europa zu Fuß zu durchqueren, um mit den Menschen ins Gespräch zu kommen. Mit dieser Idee
kontaktierte sie Plant-for-the-Planet, traf sich mit Felix Finkbeiner und engagierten Plant-for-the-
Planet-Botschaftern und die Idee zu Go for Climate wurde geboren. Ein Projekt mit dem positiven
Ziel, Lösungen in die Welt zu tragen. Für Camilla war dieser Schritt unumgänglich: „Wie kann ich Tag
für Tag in die Arbeit gehen mit dem Wissen, was auf uns zukommt, wenn wir nichts ändern? Ich
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musste einfach aufstehen für eine Zukunft und eine Welt, in der ich leben möchte. Und ich bin bereit
dafür zu kämpfen – mit einer positiven Botschaft und mit Lösungen.” Go For Climate möchte einen
Richtungswechsel in der Wahrnehmung und eine breitere Akzeptanz für „freiwillige Klimaneutralität"
als Beitrag zur Finanzierung der Lösungen in der Klimakrise erreichen. Beispiele für die Globalen
Lösungen, die auf dem Treck noch vorgestellt werden, sind unter anderem der Solarturm in Jülich
als Vorbereitung auf Ouarzazate in Marokko, das Ökozentrum Langenbruck in der Schweiz, wo
Camilla erfährt, wie Bio-Kohle aus Holzabfällen hergestellt und als CO2-Spreicher im Boden genutzt
wird und das größte Holzhaus Europas in Wien.

Infos und Termine zu allen Stationen finden Sie hier. 

Organisiert wird Go For Climate von Plant-for-the-Planet, dessen Gründer Felix Finkbeiner weltweit
zum Bäume pflanzen aufruft. Auch Camilla möchte während ihrer Reise alle dazu animieren, mit
Hilfe der App von Plant-for-the-Planet Bäume zu pflanzen und damit eine positive Kettenkreation für
die einfachste der sechs Lösungen für das Klima, die weltweite Aufforstung, auslösen: „Wer hat den
größten Wald? Die App kann im Playstore und im Appstore heruntergeladen werden.
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